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Liebe Fußballfreunde, Fans und Gäste,  
 

herzlich Willkommen in der Tannenworth zum heutigen Heimspiel 

unserer 1. Herren gegen den starken Aufsteiger vom VfL Suderburg II. 

Unsere 2. Herren kämpft zeitgleich in Hitzacker beim hiesigen TSV um 

Punkte und darf dabei eine Anreise von knapp 55 km antreten. 
 

Nach zuletzt eher schwächerer Leistung im Ligaspiel beim SV Germania 

Ripdorf, welches man dennoch mit 4:1 gewinnen konnte, warten in dieser 

Woche zwei wichtige Partien auf die Penkert-Elf. Am Tag der deutschen 

Einheit kämpft man in Breese um den Einzug ins Pokal-Halbfinale und 

trifft dort auf den VfL Breese-Langendorf II. Nach nur drei Tagen 

Ruhepause empfangen wir zum Abschluss einer spannenden und 

richtungsweisenden Woche heute die Zweitvertretung des VfL Suderburg. 

Als Aufsteiger präsentiert sich der Gast bislang durchweg positiv und wird 

unserem Team mit Sicherheit alles abverlangen.  
 

Auch die Schlechter-Equipe darf sich in dieser Woche auf das Viertelfinale 

(des Reservepokals) gegen den Vastorfer SK (1. Platz, 3. Kreisklasse Nord) 

und das Topspiel beim Tabellenzweiten TSV Hitzacker freuen. Man darf 

gespannt sein, ob man nach dieser herausfordernden Woche weiterhin 

ungeschlagen ist. 
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und eine unterhaltsame Begegnung. 
 

Ihre in team-Redaktion   
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Heute begrüßen wir zum 9. Spieltag die Bezirksliga-Reserve des VfL 

Suderburg im Klosterflecken. Die Gäste aus der Südheide konnten als 

Aufsteiger bislang drei Siege, zwei Remis sowie drei Niederlagen 

verbuchen und belegen mit 11 Punkten den 8. Tabellenplatz. Ihr 

Torverhältnis liegt aktuell bei 25:17 (+8).  
 

Ihr Heimspiel am vergangenen Spieltag verloren die Rot-Schwarzen gegen 

den TuS Wieren mit 1:3 und verpassten dabei vor allem in der 

Anfangsphase ihr Übergewicht in Tore umzumünzen – am Ende setzte es 

so eine aus Suderburger Sicht ärgerliche Niederlage. Ihr erfolgreichster 

Torschütze ist aktuell Timo Oberin mit sieben Treffern. 
 

Unser Trainerteam Penkert / Meyer hat wieder die Qual der Wahl und 

kann aus 20 fitten Spielern einen Kader benennen.  
 

Die Begegnung wird von Schiedsrichter Dirk Kronshage und seinen 

Assistenten Frank Müller und Udo-Volkhard Gewiß geleitet. 

  
Kader - VfL Suderburg II 

Tor 

Finn Aschmies, Matti Svensson, Christian Hahmeyer 
 

Abwehr 

Nico Schab, Marciel Macho, Christoph Kubat, Viktor Zimbelmann, Patrick 

Meyer, Georg Hillmer, Niklas Kubat, Christoph Hillmer, Malcom Hamama, 

Jonathan Göring 
 

Mittelfeld 

Lutz Schlaphof, Sven Hoppe, Felix Meyer, Felix Pellnath, Abil Yaldiz, 

Dennis Scwanenberg, Tim Sterneck, Nico Sterneck, Thilo Pellnath 
 

Angriff 

Timo Oberin, Nils Schrötke, Oliver Menges, Pascal Schüssler 
 

Trainer 

Jörg Drögemüller 
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Fieberkurve 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Historie 
 

bislang kein Aufeinandertreffen 
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Sünderkartei 
 

 

Martischewski - 2 

Gausmann, Meyer, Witzke, Szymura, Kaiser, Penkert, März, Kaplan - 1 
 

 

- 
 

 

- 
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Allgemein 
Spieltage:      30 

Aktueller Spieltag:    9 

Spiele pro Spieltag:    8 

Spiele insgesamt:    240 

Spiele gespielt:     63 

 

Höchster Heimsieg: 

TuS Wieren 9:0 SV Germania Ripdorf 

Höchster Auswärtssieg: 

TuS Bodenteich II 0:8 TuS Ebstorf 

Torreichste Partie: 

TuS Bodenteich II 2:9 SV Molzen  

Tore 
Tore - Gesamt:     317 

Ø Tore / Spieltag:    39,62 

Ø Tore / Spiel:     5,03 

 

Tore - Heim     175 

Ø Tore - Heim / Spieltag:   21,88 

Ø Tore - Heim / Spiel:    2,78 

Tore Auswärts     142 

Ø Tore - Auswärts / Spieltag:  17,74 

Ø Tore - Auswärts / Spiel:   2,25 
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SV Germania Ripdorf 1:4 TuS Ebstorf 
 

  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der 8. Spieltag führte unseren TuS zur Auswärtspartie nach Ripdorf. Dort 

wartete mit den hiesigen Germanen der Tabellen-Vierzehnte. Dass unsere 

Mannen aus dem Klosterflecken in diese Partie als Favorit gingen war 

unumstritten, allerdings mahnte das Trainerteam Penkert/Meyer bereits 

in der Ansprache vor der Begegnung den Gegner aus Ripdorf nicht auf die 

leichte Schulter zu nehmen. 
 

Als der Anpfiff ertönte übernahm die Penkert-Elf auch gleich das Heft des 

Handels an sich. Diese Bemühungen wirkten allerdings träge, behäbig 

und pomadig – ein deutlicher Zug zum Tor fehlte und auch die Dynamik, 

die uns noch in der Vorwoche gegen Molzen brillieren ließ, vermissten die 

zahlreichen und lautstarken Ebstorfer Zuschauer im kompletten ersten 

Durchgang. Nichtsdestotrotz war man gegen sehr tief stehende aber 

stark sowie leidenschaftlich verteidigende Hausherren spielbestimmend. 

Die wohl größte Möglichkeit vergab Gausmann freistehend aus 3m, als er 

es vollbrachte eine gute Hereingabe von Martischewski nicht über die 

Linie zu bringen. (31‘) 
 

Die Germania aus Ripdorf konzentrierte sich vor allem aufs Verteidigen 

und bemühte sich fast ausschließlich durch Konter oder durch 

Standardsituationen den Weg in die Offensive zu finden. So war es keine 

Überraschung, dass lediglich ein zu hoch angesetzter Fernschuss von 

Ripdorfs Schenk sowie ein ruhender Ball aus dem Halbfeld für kribblige 
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Standardsituationen den Weg in die Offensive zu finden. So war es keine 

Überraschung, dass lediglich ein zu hoch angesetzter Fernschuss von 

Ripdorfs Schenk sowie ein ruhender Ball aus dem Halbfeld für kribblige 

Situationen des TuS-Gehäuses sorgten. Die zweitgenannte Aktion brachte 

dann allerdings den Führungstreffer für die Heimelf mit sich – den in den 

Fünfmeterraum getretenen Freistoß nickte Lindemann am zögerlichen 

Köhn vorbei in die Maschen (39‘), welches gleichzeitig die überraschende 

Halbzeitführung für den SV Germania Ripdorf bedeutete. 
 

Nach deutlichen Worten zum Pausentee drückte der TuS sofort nach 

Wiederbeginn aufs Tempo, was sich prompt bezahlt machen sollte. 

Mattern wurde nach einer März-Hereingabe regelwidrig von seinem 

Gegenspieler Brauer zu Fall gebracht und Herrmann verwandelte den 

fälligen Elfmeter zum Ausgleich. (47‘) Unsere Rot-Weißen ließen nun nicht 

locker und nahmen den Schwung auch in der Folge mit. Nur wenige 

Zeigerumdrehungen nach dem 1:1 erreichte das Spielgerät durch eine 

schöne Seitenverlagerung Witzke, der den Ball direkt in die Mitte brachte 

und einen Ripdorfer so zu einem schwachen Klärungsversuch zwang – 

Penkert jr. bedankte sich und vollendete souverän zur 2:1 Führung. (51‘) 
 

Nachdem man die Partie im zweiten Durchgang innerhalb von nur sechs 

Minuten drehen konnte, schaltete man im weiteren Verlauf wieder einige 

Gänge zurück, hatte das Spielgeschehen mit der Führung im Rücken nun 

jedoch besser im Griff. Kurz vor Ultimo vollendete dann Peters noch eine 

auf den zweiten Pfosten gezogene Penkert-Ecke per Kopf. (89‘) Spätestens 

damit war die Partie entschieden, welche jedoch durch Pfanzagl ein 

weiteres Highlight im Petto hatte, der eine Kopfball-Vorlage von Peters 

zum 4:1 Endstand über die Linie drückte. (90‘+3) 
 

Was nach 90 Minuten vor allem zählte, waren die drei (insgesamt 

verdienten) Punkte im Gepäck der Penkert-Elf. Was jedoch die Freude 

hierüber überwiegte war die eigene Enttäuschung über die gezeigte 

Leistung. 

 
Tore 

1:0 Lindemann - SV (39') 

1:1 Herrmann (Mattern | 47' | FE) 

1:2 Penkert (Witzke | 51') 

1:3 Peters (Penkert | 89') 

1:4 Pfanzagl (Peters | 90'+3) 

Auswechselungen 

Martischewski ↔ Kaiser (33') 

März ↔ Pfanzagl (75') 
 

Spielbericht: Alexander Mattern 
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Tor 
Felix Kattesch, Dominik Köhn, Sascha Barenscheer 
 

Abwehr 
Andreas Juraschek, Kai-Uwe Herrmann, Sebastian Peters, Marius Meyer, 

Tobias Kluge, Jannis Prüß, Lars-Hendrik Grobecker, Gian-Luca Dickschas, 

Mika Kaplan, Sebastian Busch 
 

Mittelfeld 
Niklas Martischewski, Marcel Papenburg, Yannick Gausmann, Thies 

Harleß, Marvin Kaiser, Hussein Salim, Andreas Pfanzagl, Pascal Szymura, 

Niklas Witzke, Justin März, Jannes Penkert 
 

Sturm 
René Rudyj, Alexander Kuhlmann, Alexander Mattern, Linus Korn 
 

Trainerteam 
Björn Penkert (Trainer), Marius Meyer (Trainer), René Rudyj (Co-Trainer, 

David Meyer (TW-Trainer), Andreas Basiel (Betreuer) 
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In jeder Woche stellen wir Ihnen zwei Spieler aus dem 1.- Herren-Kader 

etwas genauer vor. Heute im Blickpunkt sind Offensivspieler Alexander 

Mattern und Mittelfeldmotor Marcel Papenburg. 
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 Nächster Coup der TuS Reserve 
  

Die Männer um Trainer Schlechter mussten eine lange Reise antreten. 

So ging es in das 45km entfernte Karwitz im Nachbarkreis Lüchow-

Dannenberg. Dort wartete auf unsere Mannen der SV, der die rote 

Laterne hielt. Trotzdem war Vorsicht geboten, denn die bisherigen 

Gegner gehörten allesamt zum oberen Tabellendrittel - dem TSV 

Hitzacker wurde dabei sogar ein Punkt gestohlen. 
 

Jedoch wurde direkt nach Anpfiff klar wer hier und heute die Punkte 

einfahren würde. Der TuS hatte die bessere Spielanlage und komplette 

Kontrolle über das Spiel. Und dies von der ersten bis zur letzten Minute. 

Direkt zu Beginn wurden die Weichen auf Sieg gestellt, indem Basiel in 

den Strafraum eindrang und nur durch ein Foul gestoppt werden könnte 

- der fällige Strafstoß wurde sicher verwandelt (6‘). Es boten sich 

Chancen im Überfluss, wurden jedoch sehr fahrlässig ausgelassen. Erst 

Patrick Suhm nutze nach traumhaftem Diagonalball von Bauers einen 

fein gespielten Konter gnadenlos aus (21‘). Sechs Minuten später nutze 

Basiel eine wunderbare Vorlage von Routinier Rudyj zum 

vorentscheidenden 3:0 (27‘).  
 

Die zweite Hälfte begann mit aggressiveren Gastgebern, die jedoch keine 

Gefahr auf das Tor des TuS ausstrahlen konnten und so plätscherte das 

Spiel vor sich hin, da die TuS Reserve im letzten Drittel zu inkonsequent 

war. So war es dann Mittelfeldmotor Marcel Schlack der einen satten 

Drehschuss aus 20 Meter unhaltbar ins lange Eck beförderte und nun 

die letzten Zweifel am Gästesieg ausräumte (78‘). Der gut aufgelegte 

Alexander Basiel nutzte eine Unachtsamkeit in der Hintermannschaft 

des SV zum in der Höhe schmeichelhaften 5:0 Sieg (82‘). 
 

Zwar war die Chancenverwertung sehr verbesserungswürdig, jedoch 

muss man betrachten, dass die TuS Reserve als Aufsteiger weiterhin 

ungeschlagen ist, einen weiteren „zu Null Tag“ erlebte und im 

Pokalviertelfinale steht. 
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Liebe Ebstorfer Fußballfans, 
 

am 18. November 2015 wurde der Verein Förderkreis Fußballfreunde 

Ebstorf gegründet. 
 

Ziel des Vereins soll die finanzielle Förderung des Fußballs in Ebstorf sein. 

Dabei soll es nicht um die Förderung einer einzelnen Mannschaft gehen, 

sondern die Herrenmannschaften und die Jugend gleichberechtigt in den 

Fokus genommen werden. 
 

Damit wir die Fußballsparte möglichst umfangreich unterstützen können, 

möchten wir an dieser Stelle um Spenden werben. Wenn Sie/ihr Interesse 

haben/habt, sprechen Sie/sprecht uns gerne an und wir beantworten alle 

Fragen und nehmen gerne Zusagen zu einer regelmäßigen Spende 

entgegen. 
 

Mit sportlichem Gruß 

Förderkreis Fußballfreunde Ebstorf 

 
Ansprechpartner 
 

Jörg Meyer 

0170/2783229 

05822/2810 

 

Sebastian Buhr 

0151/42324658 

 

Andreas Bendisch 

05822/5169 
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Wir danken unseren Sponsoren für die tolle Unterstützung! 

 

 

  

 

  

  

  

   

   

 

   

   

  

  

   

   

     

 



 

 

 19 | S e i t e  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jedes freie Feld kann für 10 € pro Saison erworben werden und finanziert 

so einen Teil der Druckkosten unserer Stadionzeitung. Lasst eurer 

Kreativität freien Lauf - egal ob Werbung, Kontaktanzeige oder Spruch - 

fast alles ist möglich. 

 

FREI 
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Wir bedanken uns für Ihren Besuch und würden uns freuen Sie bald 

wieder bei unseren Spielen begrüßen zu dürfen. Egal ob im heimischen 

Tannenworth oder bei unseren Auswärtsspielen. Warum nicht gleich am 

nächsten Spieltag? 

 

TuS Wieren - TuS Ebstorf 

Sonntag, 13.10.2019 - 15:00 Uhr - Sportplatz Wieren 

 
TuS Ebstorf II - SC Kirch/westerweyhe 

Sonntag, 13.10.2019 - 13:00 Uhr - Waldstadion Tannenworth 

  
Spvgg Oetzen/St. II - SG Nat./Jast./Ebst. III 
Sonntag, 13.10.2019 - 13:00 Uhr – Sportplatz Oetzen 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

       

 
 

 

 

 
 

 
 Redaktion 

Alexander Mattern  

E-Mail: inteam@tus-ebstorf-erste.de 
 


